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Amtsblatt
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Ausgabe 26/2025 | 23. September 2025

Amtliche Bekanntmachung der Tagesordnung 
zur Sitzung des Rates der Stadt am Donnerstag,  
2. Oktober 2025, um 17.00 Uhr im Ratssaal, 
Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel

I. �Öffentliche Sitzung:

1. Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner

2. �Sachstandsbericht Haushaltssicherungskonzept 
(Berichtsstichtag 30.06.2025)

3. �Vertretung in der Gesellschafterversammlung der 
Forum Castrop-Rauxel Betriebsgesellschaft mbH

4. �Umsetzung der Förderprogramme aus den 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetzen des Bun-
des und des Landes Nordrhein-Westfalen sowie 
aus dem Programm „Gute Schule 2020“ des Landes

5. �Antrag CDU Ratsfraktion vom 14.08.2025:  
Umbenennung des Ortsteils Rauxel-Süd in Dorf Rauxel

6. �Antrag CDU-Ratsfraktion vom 11.08.2025: Mittags-
verpflegung an den Schulen

�	� 6.1 Antrag FDP-Ratsfraktion vom 02.09.2025:  
Ausschreibungen Schulessen

�	� 6.2 Antrag Bündnis90 / Die Grünen-Ratsfraktion vom 
11.09.2025: Einführung eines kostenlosen, gesunden 
und klimafreundlichen Mittagsessens an Schulen 
in Castrop-Rauxel - Erstellung eines Kosten- und 
Umsetzungskonzepts

7. �Antrag Bündnis90 / Die Grünen-Ratsfraktion vom 
11.09.2025: Einrichtung eines „Netzwerks gegen Mob-
bing und Hatespeech“ in Castrop-Rauxel

8. �Antrag SPD-Ratsfraktion und Bündnis90 / Die 
Grünen-Ratsfraktion vom 11.09.2025: Teilnahme der 
Stadt am Wettbewerb „Coole Schulhöfe für Nord-
rhein-Westfalen 2.0“

  9. �Antrag der Fraktionen SPD und B90/Die Grünen vom 
18.09.2025: Prüfung der Verlängerung der Straßen-
bahn aus Bochum Gerthe in Richtung Altstadt

10. �Satzung zur Bezeichnung von Flächen, in denen 
die Stadt nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Baugesetzbuch ein 
besonderes Vorkaufsrecht beansprucht (Vorkaufs-
rechtssatzung 5), hier: Satzungsbeschluss

11. �Überplanmäßige Mittelbereitstellung im Budget 
36.04 - Hilfen zur Erziehung

12. �Gleichstellungsplan 2025-2029

13. �Konferenz der Ratsmitglieder beim Städtetag Nord-
rhein-Westfalen;Wahl der Delegierten

14. Anfragen der Ratsmitglieder

15. Mitteilungen der Verwaltung

II. Nichtöffentliche Sitzung:

1. Stundung von Gewerbesteuerforderungen

2. Anfragen der Ratsmitglieder

3. Mitteilungen der Verwaltung

Rajko   K r a v a n j a 
Bürgermeister



Seite 2

Amtsblatt
der Stadt Castrop-Rauxel

Ausgabe 26/2025 | 23. September 2025

 

Bekanntmachung des Wasser- und Bodenver-
bandes Dattelner Mühlenbach

Geschäftsführung
Börster Weg 20
45657 Recklinghausen
Tel. 02361/1035-17
Fax 02361/1035-25
E-Mail M.Soddemann@aud.nrw

Termine der diesjährigen Gewässerschauen:
Der Wasser- und Bodenverband führt seine diesjährigen 
Gewässerschauen durch am 

	 - ���Montag, 10. November 2025, um 9.00 Uhr, 
geänderter Treffpunkt: Landgasthof Klaukenhof, 
Natroper Weg 40,45711 Datteln 

	 - �Dienstag, 11. November 2025, um 9.00 Uhr,  
Treffpunkt: Gaststätte - Yachthafen, Münsterstr. 
212, 45731 Waltrop

	 - �Mittwoch, 12. November 2025, um 9.00 Uhr, 
Treffpunkt geändert: Gaststätte-Restaurant 
Rapen, Ewaldstraße 154, 45739 Oer-Erkenschwick,

Interessenten können an der Bachschau teilnehmen.
Nähere Einzelheiten können bei der Geschäftsführung 
erfragt werden.

Der Verbandsvorsteher 		  Für die Richtigkeit

Schulte-Althoff			   Soddemann
					     Geschäftsführer
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Impressum

Das Amtsblatt der Stadt Castrop-Rauxel erscheint in der Regel jeweils 
zum 5. und 20. eines Monats und bei Bedarf.
Die Sammlung der Amtsblätter steht auf der Internetseite 
www.castrop-rauxel.de/amtsblatt zum Abruf bereit. Interessenten 
können sich hier auch für ein Abonnement der zukünftigen Ausgaben 
registrieren lassen. Die Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen ko-
stenlos per E-Mail.
Blinde und sehbehinderte Menschen, die an einem Verwaltungsver-
fahren beteiligt sind, haben nach dem Blindengleichstellungsgesetz 
das Recht, Dokumente zu dem Verfahren in einer für sie wahrnehmba-
ren Form zu erhalten. Weitere Auskünfte hierzu erteilt die Redaktion.


